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VAN WIEL, Eepertorvum DAn het comprlatiewerk vAn VDICATLS-
generaal Am de CVoruache. (Archief- Bıbhliotheekwezen ın Belg18.
Inventarıssen. 1L) 144 Brussel, 1973

de Coriache (  O-1  ) eEEIM geboren Bruggeling, bekleedde Z6eeT

plaatsen b1] het bestuur Va  S het aartsbıisdom echelen
Driemaal WasS h1] V1carıs-cCapıtularıs D1] het overlı]den Van QAartSs-
bısschoppen Vall Mechelen ; tı]dens de Jaren 71-1  9 W as h1] VICAaTI1S-
generaal b1] aartsbısschop de Berghes. H] STON! bekend als eccH
ZeerTr geleerd Zeer 1]ver1g INal, Was eEeEeN ervaren canonıst eEEI

verdediger V3a  } de kerkeli]ke tucht Bulten de en Van het
Vikarıaat, 1et; h1] zestien regısters 18R  9 WAaarvVan dertien Van rond
de 1000 bladzı]den. Waarın u1ıteraard ZeeT ele belangrı]ke feıten

voorvallen Van dıe t1]d, vooral O kerkelı]k gebied, werden opgete-
kend beoordeeld. Van de Wıel, archıvarıs Va  5 het aartsbısdom
Mechelen-Brussel, heeft GCH inventarıs klaar gemaakt Val de
inhoudrı1]ke verzamelıng Van de Coriache. En geeit ıt
We vinden hıerın VOOTeEeeTsST eCeIl korte inleıiding, waarın de PErSsSOON

de verdiensten Va  5 de Coriache bondıg worden voorgesteld. Daarna
volg de analyse Vall 1516 dokumenten archlıefstukken unt de

methodıisch-klaar Hetgenoemde verzamelıng. Dit WOT' gedaan
1s al te klaar dat 1ın eze stukken herhaaldelı]k spraak 18 OVer abdıjen,
parochıes Va  z de orde Vall Premontre. De hı1st hlıervan
moeten 1er 1et WEEISCVCH, want de bewerker Va  - eze ultgave,
Z.10 Van de Wıel, geeft x  S het einde zorgvuldıg-opgestelde reg1S-
ters Personen- plaatsregısters. Zakenregister. Kortom 1er
gaat het ecelnl inventarıs dıie eze benamıng, 1n de schone betekeniıs
VQ  } het WOOTId, ten olle verdıient

VALVEKENS, Praem.

KOTTLER, Abensberg uM Wandel der Zeıten. Herausgeber dam
Kottler, Pfr B D-84 Abensberg 1973
In diesem uch werden ın eigenen Kapıteln dıe promınenten Söhne

diıeser Stadt behandelt Darunter ist neben dem berühmten Aventin
auch (Hlbert Miıchel, der letzte Abt VOon Steingaden (1786-1803, 1828
Seıte D Zum erstenmal wırd 1l1er e1in ganzseıtıges, hervorragendes
Porträt des Abtes veröffennthecht Ks wurde gemalt VOL Keller-
hoven, einem bekannten Maler se1lNer Zeıt, un! befindet sıch 1n den
Bayr. Staatssammlungen 1n München.

Abt Gilbert wurde 1750 als Sohn eines Sılberschmiedes ın Abensberg
geboren und machte 1774 ın Steingaden Profeß. Kr War eın Fınanz-
genle, tılgte als Abt dıe hoben Schulden des Klosters, dıe 1785
fast dessen Aufhebung ZUT olge gehabt hätten. Kr arbeıtete für dıe
Reglerung einen recht klugen un:! weıtblıckenden Plan für eıne Neu-
organısatıon des Ordens ın Bayern AUS., Hätte INa  S rechtzeıtig ach
seınen Grundätzen gehandelt, WwWare dıe Säkularısation vielleicht
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vermleden oder doch gemildert worden. Kr War Mıitglied des Illumı-
natenordens, dıe Aufklärung machte sich unter ıhm 1m Kloster breıt
Dıinge, dıe WIT eute nıcht mehr übel nehmen W1e das 19 Jahr-
hundert 1803 Z09 er sıch das Hospız bel der Wiıeskırche zurück,

er 1828 starb Kr hat sıch als Komponıist eıinen Namen gemacht.
Krst ıE ]Jüngster Zeıt wurden se]lne Werke entdeckt und gewürdıgt.
Kın Benediectus iın KEs-Dur wurde q ls Schallplatte ediert, se1ne Missa
Defunetorum » wurde be1l einem Hes  onzert ıIn der Abteıikıiırche
Weltenburg 1979 aufgeführt.

BACKMUND, Praem.

KRUTISHAUSER, Eın neuentdecktes Wandbild des Waltensburger Meıs-
Lers un Churwalden (Liıteratur un Kunst, Beılage ZUT Neuen Zürcher
Zeıtung, 2011972 45)
Die rhätische Prämonstratenserabteli hurwalden ist rechtlıch eigent-

hıch nıemals aufgehoben worden. Der eıgene Konvent starb 1M I
Jahrhundert AUS, es wurde ann VO  a Roggenburg verwaltet, das
eınen Adminıstrator hınschickte. ach dem Tode des etzten 15807
schenkte der bayrısche Staat, der sıch ach der Säkularısation für
den legıtımen Besıtzer der Churwaldener Klostergüter hıelt, dıeselben
dem Bıschof VO  s Chur Dıieser überheß S1e dem Dıözesansemmar,
das selnerselts auch der Kechtsnachfolger der Prämonstratenserabtel
St Lucıus iın Chur W3  H Dem gehören S1IE eute och Die katholische
Kıirchengemeinde Churwalden wurde erst 1877 selbständıg. Sıe mußte
dıe Kırche se1t dem f Jahrh mıt den Protestanten teılen. Krst
1967 kehrte das Kirchenschiff wıeder 1ın den Besıtz der Katholıken
Zzurück. Die Kırche wurde neuerdings u restaurıert. be]l d1eser
Gelegenheıt wurde ıIn elnNer Maunernısche eın kostbares gotisches Fresko
freigelegt, es eETrWIES sıch als eıne Marıenkrönung des sogenannten

Waltensburg Meıisters » AaUuUSsS dem Jahrhundert HKs ist das bısher
wertvollste Hresko A US der and dieses Graubündner Künstlers Zu
gleicher Zeıt entdeckte 111a  > 1m Kreuzgang des Klosters eıne Tab-
platte dıe INa für die Tab lege der Gründer un: Vögte der Abte1l
hält, der Freiıherrn VO  S Vaz

BACKMUND, Praem.

H ÜBRUTTI, Hoofdstukken nnl de Nederlandse rechtsgeschredenıS,
Nı]megen, 1972, 3953
Deze samenvattıng teksten Va  - Ze65 colleges OVer bı]zondere

onderwerpen werden OOT CJa Va  ; den ergh, hoogleraar
AL  - de Katholieke Unıirveersıiteit te Nı]megen ultgegeven, OM ! het
oorspronkeli]k onderzoek, hlervoor verricht OOT Z1]n te OVeLr-
en collega CeruttLi, Va  m ultzonderlı]k belang bleek [07018 de materıjele
prıyvaat-rechtsgeschıeden1s 1ın Nederland.


